
bekannt

Ort Hs-Nr. Hausname seit Erklärungsversuch über die Herkunft des Hausnamens:

Katzbach 1 Simon/Simmerl 27. 5. 1748

Jobst Simon aus Geigant und Ehefrau Margaretha tauschen am 

27. 5. 1748 das Anwesen mit Christoph und Anna Ruhland aus 

Katzbach, seitdem ist der Hausname Simmern in Katzbach, lt. 

Kirchenarchiv Glbg 1888 Simmerl

Katzbach 2 Weber 24.9.1792

In der Fassion (Vorläufer des Katasters)  ist die "personelle 

Webersgerechtigkeit" erstmalig genannt, daher rührt der 

Hausname. 

Katzbach 3 Draxler/Drechsler 1681

Träxler Wolf und Anna wirtschaften ab ca. 1681 auf dem 

Anwesen, lt. Kirchenarchiv Glbg. 1888 Drechsler

Katzbach 4 Bog/Bock 6. 11. 1700

Poeckh Hannß aus Grub bei Waldmünchen und Barbara 

erwerben das Katzbacher Anwesen am 6. 11. 1700. Auch in 

Grub existiert dieser Hausname bis heute. Lt. Kirchenarchiv 

Glbg 1888 Bock

Katzbach 5 Babl 1888 abgegangen, lt. Kirchenarchiv Glbg 1888 Stefan Babl

Katzbach 5 1/2 Scherbauer 17.6.1715

Scherbauer Georg und Anna Maria sind seit 17. 6. 1715 auf 

dem Anwesen mit der abgegangenen Hausnummer 5, s. o. 

Katzbach 6 Roland/Ruhland 9.3.1717

Wolf Ruelandt sitzt ab 9. 3. 1717 auf dem Anwesen, deshalb 

heute noch das "Rolandhaus". Lt. Kirchenarchiv Glbg. 1888 

Ruhland

Katzbach 7 Bouchschmi 1699

Puechschmidt Michael ist seit mindestens 1699 auf dem 

Anwesen

Katzbach 8 Rossbauer 23.5.1702

Hans Ederer und Anna übernehmen den Hof am 23. 5. 1702, 

der Hausname entstammt vermutlich dem Roßhof, da Hans 

Ederer beim Roßbauer eingeheiratet hat.

Katzbach 8 1/2 Damern 10.3.1880

Weiß Michael und Rosina geb. Schlecht, der Hausname wurde 

aus Obernried mitgebracht, da gibt es bis heute noch diesen 

Hausnamen. Lt. Kirchenarchiv Glbg. 1888 Michael Weiß

Katzbach 9 1/2 Hahnanigl unbekannt

früher war der Hausname "beim Schneiderlenz", Hausnummer 

9, ist abgegangen. Hahnanigl setzt sich zusammen aus dem 

Hausnamen der Hahna aus Geigant und dem Vornamen 

Nikolaus, der Hahnanigl hat am unteren Roßhof eingeheiratet 

und von da stammt auch der Sohn ab, der nach Katzbach 

geheiratet hat. Betrifft auch das Haus mit der Hausnummer 23. 



Katzbach 10 Albrecht 20. 3. 1712

am 23. 12. 1699 tritt ein Albrecht Grässl als Bürge auf, Hans 

Ebnet von Obernried heiratet die Tochter Anna Maria von 

Katzbach, der Hausname leitet sich vom Vornamen Albrecht 

ab, lt. Kirchenarchiv Glbg 1888, Albrecht

Katzbach 11 Fischer 14.2.1735

Wolf Fischer übernimmt als Lediger am 14. 2. 1735 und heiratet 

dann Barbara. Lt. Kirchenarchiv Glbg. 1888 Josef Stadler, 

Fischer

Katzbach 12 Wölfl 1694

Dieser Hausname ist auf den Vornamen von Wolf Puechschmid 

zurückzuführen und existierte somit seit 1694. Der heutige 

Hausname auf dieser Hausnummer lautet "beim Roßbauern 

Konrad" auf der Sandwiese, 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Georg 

Alt, Wölfl

Katzbach 13 Grassl unekannt

Bevor der Hausname Grassl auftaucht, wurde der Hausname 

Mücker genutzt, weil es der Gutsrest des alten Muklhofes war. 

Es ist unbekannt, weshalb  und seit wann der Hausname Grassl 

existiert, lt. Kirchenarchiv Glbg. 1888 Josef Streck, Graßl

Katzbach 14 Leiglschneder 1.12.1812

Eigentlich war der frühere Hausname "beim Benediktn" oder " 

beim Fürstenhof". Johann Wolfgang Lankes, geboren am 12. 3. 

1873 in Kolmberg, Sohn des Wolf und der Katharina, geb. Kreitl 

von Kolmberg heiratet Maria Liegl, geboren ca. 1783, Tochter 

des Georg und der Barbara Liegl von Katzbach. Wolfgang 

Lankes war von Beruf Schneider und hat diese Profession 

wahrscheinlich von seinem Vater erlernt. Liegl und Schneider 

ergeben zusammen den Hausnamen Leiglschneider, 1888 lt. 

Kirchenarchiv Glbg Josef Lankes, Lüglschneider 

Katzbach 15 Wirt 17. 4. 1700

seit Alters her das Katzbacher Tafernwirtshaus, 1888 lt. 

Kirchenarchiv Glbg. Michael Schlecht, Wirt

Katzbach 16 Scholler 8.6.1709

Schueller Hans und Ursula sind seit 1709 Besitzer des Hofes, 

1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Michael Weihrauch, Scholler

Katzbach 17 Zimmermo 1888

Diese Hausnummer ist abgegangen, 1888 lt. Kirchenarchiv 

Glbg. Josef Ederer, Hausname Simon

Katzbach 18 Zimmermo 1888 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Georg Wagner, Hausname Bügler

Katzbach 19 Müllner 21.6.1462

Anna, Witwe des Jörg Mülner verkauft an Hans Mülner zu 

Piberpach das Erbrecht auf der Mühle zu Katzbach für 17 ß 

(Regensburger Pfennige). Gilt berechtigt ist Herr Ulrich von 

Waldaw zu Waldturn (70 Pf. Rgbg.) Sigler derselbe

Katzbach 20 Denzl 15.4.1834 1888 Kirchenarchiv Glbg. Franz Wutz, Denzl



Katzbach 21 Heithaus 10.1.1819

Hüthaus oder Hirtenhaus = Armenhaus der Ortsgemeinde 

Katzbach, 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Hirthaus

Katzbach 22 Denzl Franz 1960 unbekannt

Katzbach 23 Schneider Hein 11.02.1935

früher benannt als Hananigl Hein, siehe dazu Hausnummer 9 

bzw. 9 1/2, jetzt Schneider Hein, weil der Vater des jetzigen 

Inhabers von Beruf Schneidermeister war.

Katzbach 24 Sandwieserer 1935

Hä[u]sl Han[s], er stammte aus dem Haus Häuslarn 11, (früher 

5 1/2). Der Hausname war Häusler. Sandwieserer deshalb, weil 

er das erste Anwesen auf der Sandwiese errichtet hat. Gültig 

auch für das neue Haus mit der Nr. 24a

Katzbach 25 Stockl 1951

Ehefrau Krezenz stammte aus Geigant vom Kraus. Der 

Hausname in Geigant war Stockl und ist auf die Sandwiese 

beim Neubau des Anwesens mitgenommen worden. Ehemann 

Windmeisser Heinrich stammte aus Kühnried Hausnummer 3, 

deren Hausname war ursprünglich beim Schneider. Stockl hat 

sich auf der Sandwiese eingebürgert. 

Katzbach 26 Nickl Sepp 1950

Xaver Meier stammte aus Rannersdorf und brachte den 

Hausnamen Nikl mit, weil sein Vater in Ranneresdorf Nikolaus 

hieß. 

Katzbach 27 Roßbauern Luk 1952

Er war der Sohn vom Roßbauernhof Katzbach 8, und beim 

Neubau seines Hauses übernahm er den Hausnamen 

zusätzlich zu seinem Vornamen.

Katzbach 28 Scholler Sepp 1972

Der Hausname wurde übernommen vom Anwesen 

Hausnummer 16 in Katzbach, dies war sein Elternhaus. 

Katzbach 29 Weber Sepp 1973

Josef Mühlbauer ist gebürtig in Katzbach 2 und übernahm auch 

den Hausnamen von diesem Anwesen. Zusätzlich zu seinem 

Vornamen.

Katzbach 30 Nickl Hans 1975 siehe dazu Katzbach 26

Katzbach 31 kein Hausname Ferien-Holz-Häuschen zu Hausnummer 8 1/2 gehörig

Katzbach 32 kein Hausname Manuela Müller

Katzbach 33 Weber Sepp 1980

Den Hausnamen übernahm Josef Ederer von seiner Mutter 

Barbara, die im Anwesen Katzbach 2 beheimatet war zusätzlich 

mit seinem Vornamen. 

Katzbach 34 Jagdhütte 1967

Puttkamer Willi und Ehefrau Uschi errichteten die Jagdhütte als 

Domizil für ihre Jagd, die sie in Katzbach lange Jahre gepachtet 

hatten.

Katzbach 35 Simon Toni 1985 siehe dazu Hausnummer Katzbach 1 zusätzlich sein Vorname

Katzbach 36 Feuerwehrhaus 1991

Katzbach 37 Nikl Christiane siehe dazu Hausnummer 26



Katzbach 38 kein Hausname Bierl Mietpark

Katzbach 39 kein Hausname Rückel Kerstin

Katzbach 40 kein Hausname Zimmerei Zisler

Katzbach 41 kein Hausname Stich Erich Sandwiese

Eschlmais 1 kein Hausname unbekannt Das Feiner Anwesen ist abgegangen

Eschlmais 2 Hansn 9.4.1760

von Hans Ruhland, der am 9. 4. 1760 das Anwesen übernimmt 

(bis mindestens 1791) leitet sich der heutige Hausname Hansn 

ab. Als Kirmzäunerhof wird er in den Katastern benannt.

Eschlmais 3 Hirthaus 1841

Hirten- oder Hüthaus der Einöde von Eschlmais, ehemals mit 3 

Anwesen, abgegangen

Bonholz 1 Sepher 9.5.1812

Benannt wurde das Anwesen in den Katastern als 

"Bauernsepher". 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Gg. Weihrauch 

(Seph) Sepher bedeutet wortwörtlich saure, gekochte Milch

Bonholz 2 Fischer vo da Oaneid 20.4.1736

Fischer Hans aus Dalking heiratet Walburga, daher kommt der 

Hausname Fischer

Kühnried 1 Kostnbauer

Woher der Hausname stammt, kann nicht mehr nachvollzogen 

werden, ebensowenig wie der frühere Hausname Seidl, lt. 

Kirchenarchiv Glbg 1888 Seiler

Kühnried 2 Weber 4.6.1800

Die Profeßion des Leinewebers wird erstmalig im Jahr 1800 

benannt, daher stammt auch der Hausname. 

Kühnried 3 Schneider  18.7.1779

Woher der Hausname kommt, ist unbekannt, 1779 taucht 

erstmals der Hausname Schneiderhof in Kühnried auf. Der 

Hausname gilt auch für die Haus Nummer 3a.

Kühnried 4 Hansgirg/Hansgirgl 3.1.1783

Dieser Hausname ist etwas besonderes, ihn gibt es 

nachgewiesenermaßen seit 1783. Hier übernehmen Hans 

Georg Streck und Veronika das Anwesen. Woher allerdings der 

Hausname Bulser stammt und weshalb dieser wieder 

verschwand, ist nicht zu ergründen. Lt. Kirchenarchiv Glbg. 

1888 Hansgirgl

Kühnried 5 Edelbauer/Bartl 28.8.1882

Von 1713 bis 1882 war der Hausname Uhlbauer, dieser Name 

ist zurückzuführen auf den Vornamen des ehemaligen Besitzers 

Ulrich Stockher. Als Bartholomäus Ederer 1882 übernahm, 

wurde sein Vorname zum Hausnamen, wobei 1888 im 

Kirchenarchiv Glbg der Hausname Edelbauer genannt ist.  



Kühnried 6 Pfarrer Häusl 2.11.1837

Ab dem 2. 11. 1837 ist das Haus als Hüthaus bzw. Hirtenhaus 

der Ortsgemeinde Kühnried bezeichnet. Nach dem zweiten 

Weltkrieg übernahm diese Hausnummer des abgegangenen 

Hirtenhauses Wilhelm Pfarrer aus Frankfurt, der Rosina Bierl 

von Kühnried geheiratet hat. lt. Kirchenarchiv Glbg. 1888 

Hirthaus

Kühnried 7 Lauban unbekannt

Leider ist nicht mehr bekannt, weshalb der Hausname 

"Lohbauer" auf dem Anwesen ist. 1888 ist im Kirchenarchiv 

Glbg Josef Streck und dann Lorenz Beinkofer genannt.

Kühnried 8 Kunzbauern Hans 1975

Der Erbauer des Anwesens Kühnried 8, Hans Gruber wird 

"Kunzbauern Hans" genannt

Häuslarn 1 Hoimerl 1841

Hoimerl leitet sich vom früheren Familiennamen Heimerl ab. 

1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Georg Fischer, Haimerl

Häuslarn 2 Moier/Meier 3.1.1754

Die Tochter Anna heiratet Hans Mayr aus Machtesberg im Jahr 

1754. 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Johann Ruhland, Meier

Häuslarn 3 Strecka 1699

Leonhardt Ströckh und Ehefrau Anna besitzen das Anwesen, 

1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Michael Streck

Häuslarn 4 Roßbauer  1840

Vom Roßbauer in Katzbach heiratet der Sohn Johann nach 

Häuslarn Nr. 4 ein, daher der Hausname. 

Häuslarn 5 Michelbauer 1699

Vom Vornamen des Michael Ströck leitet sich der Hausname 

ab., 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Georg Streck, Michlbauer

Häuslarn 6 Vickerl 1670

Viktor Kleiber und Anna bewirtschaften den Hof, vom Vornamen 

Victor leitet sich der bis heute erhalten gebliebene Hausname 

ab. 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Michael Pfaffl, Filklbauer

Häuslarn 7 Kunzbauer 1807

Als Kunzbauernhof wurde das Anwesen erstmalig 1807 

benannt, der Ursprung des Hausnamens ist im Dunkeln. 1888 

lt. Kirchenarchiv Glbg. Georg Dietl, Kunzbauer

Häuslarn 8 Boier 31.5.1783

Boier ist erstmals 1783 genannt, weshalb ist leider unbekannt. 

Der Hausname gilt auch für die Hausnummer 8a in Häuslarn, 

1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Johann Schönberger, Bock Bojer

Häuslarn 9 Dischner 2.4.1707

Ab 1707 besitzt Hans Tischner den Hof, vom Nachnamen leitet 

sich der Hausname ab. 1888 lt. Kirchenarchiv Glbg. Josef Keil, 

Dischner

Häuslarn 10 Dankerl 4. 7. 1739

1739 überrnehmen Lorenz Dankerl aus Ast und Braut Katharina 

Meixlsberger aus Hochabrunn das Anwesen. 1888 lt. 

Kirchenarchiv Glbg. Michael Dangerl



Häuslarn 11 d' Häusln (Häsln)

vormals Hausnummer 5 1/2, das Ausnahmshaus vom 

Michelbauer Häuslarn Nr. 5, der Hausname kommt daher, dass 

das Haus ursprünglich das Leuterungshaus vom Michelbauer 

war, und der wenige Grund dem Nachfolger den Hausnamen 

Häusler bescherte, lt. Kirchenarchiv Glbg. 1888 Michael Streck, 

Streck, Hs. Nr. 11 war das Hirthaus (Armenhaus) mitten im Dorf 

Häuslarn, dort, wo heute die Löschwasserzisterne ist. 

Häuslarn 12 kein Hausname 1956

Der Hausname war früher "bei der Hoimerl Nanni". Leitet sich 

ab von Anna Streck, geborene Feiner, abstammend aus Haus 

Nr. 1 in Häuslarn, die den Hausnamen Hoimerl innehaben.

Häuslarn 15 Roßbauer  1840

Vom Roßbauer in Katzbach heiratet der Sohn Johann nach 

Häuslarn Nr. 4 ein, daher der Hausname. 

Häuslarn 16 Roßbauern Waltraud siehe dazu die Erklärung Anwesen Häuslarn Haus Nr. 4 und 15

Roßhof 1 Bauer/Roßhofbauer unbekannt

Benannt wurde der Roßhof früher als Rosszagel bzw. 

Rozzozagel. Die Bedeutung dieses Namens ist unbekannt, 

kommt vermutlich aus dem Mittelhochdeutschen 

Sprachgebrauch. Die Sage erzählt, dass hier die Rösser für die 

Schwarzenburg bei Rötz gezüchtet wurden. 

Roßhof 2 Simon  unbekannt

Benannt wurde der Roßhof früher als Rosszagel bzw. 

Rozzozagel. Die Bedeutung dieses Namens ist unbekannt, 

kommt vermutlich aus dem Mittelhochdeutschen 

Sprachgebrauch. Die Sage erzählt, dass hier die Rösser für die 

Schwarzenburg bei Rötz gezüchtet wurden. 

Roßhof 2 1/2 Englhart 02.11.1927

Engelhardt Ludwig, der ehemalige Verwalter des Rosshofs 

kauft bei der Zertrümmerung des Hofes einen Teil des 

bewirtschaftbaren Grundes und baut das Anwesen zusammen 

mit Babette, geborene Daschner aus Katzbach

Roßhof 3 Heitbauer 17.4.1823

Das Hirthaus (Hüthaus) am oberen Rosshof ist für den 

Hausnamen verantwortlich.


